
Entdeckertörn an Norwegens Küste  
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Zwischen Stavanger und Bergen, den Start- und Zielhäfen dieses Törns, liegen rund 100 Seemeilen – diese 
Strecke wäre in nur zwei Tagen gut zu bewältigen. Wir wollen uns jedoch Zeit lassen und bewusst 
„Umwege“ in Kauf nehmen. Denn die tief ins Landesinnere einschneidenden Fjorde formen eine 
atemberaubende Landschaft, die für einzigartige Reise-Eindrücke sorgt. Zwischen Lysefjord (Foto oben), 
Boknafjord und Bjørnafjord erstreckt sich ein felsiges Labyrinth aus Wasserwegen, die zu kleinen 
Erkundungstouren einladen. Eine Annäherung an diese schroffe und zugleich stille Welt von der 
Wasserseite aus ermöglicht unvergessliche Naturerlebnisse!    
 
Hier gehen Sie an Bord: Stavanger / Norwegen  
 

Im Hafen von Stavanger am Eingang zum Høgsfjord heißt unsere Crew Sie 
an Bord willkommen. Innerhalb weniger Stunden und mit nur einem 
Zwischenstopp gelangen Sie von vielen Flughäfen im deutschsprachigen 
Raum zu Norwegens drittgrößtem Flughafen. Bei der Planung Ihrer An- 
und Abreise sind wir Ihnen gerne behilflich – bitte kontaktieren Sie uns bei 
Bedarf rechtzeitig. Die Einschiffung erfolgt um 19 Uhr. Beim 
anschließenden gemeinsamen Abendessen im gemütlichen Salon werden 
Sie sich auf den Decksplanken der Eye of the Wind schnell zurechtfinden, 
von Anfang an wohlfühlen und schon bald Ihre Mitsegler kennenlernen. 
   
Nutzen Sie die Zeit Ihres Aufenthalts für eine Erkundung der Hafen- und 
Kulturstadt Stavanger: Der Dom, das Schifffahrtsmuseum und das 
Norwegische Erdölmuseum mit zahlreichen Modellen und Originalgeräten 
(Foto rechts) gelten als die touristischen Hauptattraktionen. Im näheren 
Umland finden wir mit einem archäologischen Freilichtmuseum, dem 92 
Meter hohen Wasserfall Månafossen und Norwegens längstem 
Sandstrand  („Solastrand“) weitere lohnenswerte Ausflugsziele. 

http://www.visitnorway.com/
http://www.visitnorway.com/
http://www.visitnorway.com/


Unser Segelrevier: Die Schären und Fjorde an Norwegens Südwestküste 
 

Nördlich von Stavanger entdecken wir die zerklüftete Küstengegend Westnorwe-
gens: Die von Buchten und Meeresarmen durchzogene Landschaft sorgt für Ur-
laubs- und Segel-Erlebnisse inmitten einer ursprünglichen Region. Naturgewaltig 
und abgeschieden erscheinen hier die majestätischen Fjorde und der weitläufige 
Schärengürtel, der wie ein riesiger, von der Natur geschaffener Wellenbrecher vor 
der Küste liegt. Ein einzigartiges Seerevier, das sich wie ein faszinierendes Laby-
rinth aus Wasserflächen, Felsen und Wäldern präsentiert. Mit der Eye of the Wind 
wollen wir vordringen in dieses tiefe, beruhigende Blau, in diese überraschend 
sanfte, einzigartige Welt aus tausenden Inseln, steilen Berghängen und schmalen Ufern.
  
Allmählich nehmen wir Kurs auf den Bømlafjord, der später in den Hardangerfjord 
übergeht. Im Zeitlupentempo rückt die Küstenlinie näher, das felsige Ufer wird 
zunehmend steiler. Während wir eben noch im offenen Meer durch die Schären-
welt kreuzten, stoßen wir nur wenige Seemeilen weiter plötzlich auf eine fast 
schon alpine Kulisse. Von Gletschern bearbeitete Granitformationen umgeben uns, 
die Szenerie erinnert mehr an einen stillen Bergsee als an den Ozean. Dass sich eine 
Landschaft auf wenigen Meilen so dramatisch verändert, ist nicht nur für Geologen 
ein besonderes seltenes Schauspiel. Auch das Wetter wechselt oft mehrmals täg-
lich. Hier sei öfter April als anderswo, sagen die Bewohner des Fjordalandes dazu.   
 
Welcher Hafen bzw. Ankerplatz abends angelaufen wird, entscheidet der Kapitän 
in der Regel aufgrund der Wind- und Wetterverhältnisse noch am selben Tag und 
– wann immer möglich – natürlich unter Berücksichtigung Ihrer Wünsche. Auf 
diese Weise erleben Sie den Törn als eine angenehme Mischung aus Abenteuer 
und Komfort, aus Mitmachen und Genießen. Eine Auswahl möglicher Zwischen-
stopps mit Gelegenheit für einen Landgang: 
 

 Espevær: Auf dieser Schäreninsel lebten zur Zeit der großen Heringsschwärme 
in der Mitte des 18. Jahrhunderts 20.000 Menschen – heute sind es weniger als 
200. In diesem Ruhe-Paradies finden wir einen naturnahen Ankerplatz in der ge-
schützten Lagune. 
 

 Sunndal: Von Sunndal aus führt eine ca. 1,5-stündige Wanderung einen Bach 
entlang zum See des Bondhusbreen, der bekanntesten Gletscherzunge auf der 
Westseite des Folgefonna-Gletschers. Der Weg wird belohnt mit Staunen, 
Schweigen und dem atemberaubenden Blick auf eine Landschaft, die kein Künst-
ler schöner auf Leinwand bannen könnte. Auf dem Seeweg nach Sunndal liegt der 
Furebergfossen, Norwegens fünftgrößter Wasserfall, der sich lärmend aus dem 
Berg vor uns in den Fjord ergießt. 
 

 Rosendal: Der kleine Hafen- und Urlaubsort liegt inmitten einer alpin wirkenden 
Szenerie. Lohnenswert ist hier der Besuch der Alten Baronie, zu der ein Schloss 
mit einem Landschaftspark gehört. 
 

 Kvalvåg auf der Insel Stolmen: Eine Bucht wie aus dem Bilderbuch, sozusagen 
ein Fjord im Miniaturformat, umgeben von Wald und Felsgestein. Früher blühte 
hier in der Gegend der Handel mit Holz und Hummern.  
 
Hier gehen Sie von Bord: Bergen / Norwegen   
 

Unser Törn endet in Bergen, der Hauptstadt des norwegischen Fjordalandes. Hier 
gehen Sie mit einem Seesack voller Reise-Erinnerungen von Bord. Verbinden Sie 
Ihren Aufenthalt mit einem Besuch im historischen Hanseviertel Bryggen oder für 
eine Seilbahnfahrt auf den nahe gelegenen Berg Ulriken (Fotos rechts). 

http://www.visitnorway.com/
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Sieben gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme  
 

 Erkundungs-Törn durch die Welt der norwegischen Fjorde … an Bord eines Windjammers! 

 Ausgewogenes Verhältnis zwischen Fahrtzeit auf See und Zeit für Landgang 

 Attraktive und gut erreichbare Start- und Zielhäfen: Stavanger und Bergen 

 Küstenregion Fjordaland: märchenhaftes Segelrevier mit tollen Natureindrücken 

 Aktiver Segelbetrieb auf einem 100-jährigen Windjammer – Sie dürfen mitmachen! 

 Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 

 Unsere freundliche Stammbesatzung sorgt für Wohlfühl-Atmosphäre an Bord 

 
Reisetermin  

 
Samstag 20. Juli 2019  Samstag 27. Juli 2019 

 

Leistungen 

 7 Übernachtungen auf dem über 100 Jahre alten Traditionssegler Eye of the Wind 

 Unterbringung in komfortabler Doppelkabine mit fließend warmem und kaltem Wasser, Dusche, 
Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

 Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten und Softdrinks; Kaffee/Tee) 

 Salon mit Fernsehen/Video und umfangreicher Bordbibliothek 
 

Im Reisepreis nicht enthalten  

 

An- und Abreise, Landausflüge und alkoholische Getränke. 
 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise zum Reiseverlauf 
 
Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die Reiseroute je 
nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern. Die steilen Ufer der Fjorde sorgen in der 
Regel für eine erhebliche Windabdeckung. Aus diesem Grund kann voraussichtlich streckenweise nur 
unter Einsatz des Motors gefahren werden, ohne dass die Segel gesetzt werden können. 
 
Der Törn (wie auch alle anderen Reisen an Bord der Eye of the Wind) eignet sich als Erfahrungsnachweis 
für Schiffer und Maschinisten auf Traditionsschiffen nach den Bestimmungen des DSV (Deutscher Segler-
Verband) bzw. des DMYV (Deutscher Motoryacht Verband) und nach der Verordnung über den Erwerb 
von Sportsee- und Sporthochseeschifferscheinen und die Besetzung von Traditionsschiffen 
(Sportseeschifferscheinverordnung, SportSeeSchV von 1992 / 2010). 
 

Fotos 
 
Patricia Thiede / www visitnorway com; FTS Archiv.  
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